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SitzungenimRathaus.
In der nächstenWochetritt amMittwochumhalb5 Uhrnachmit-¬

tags der WienerLandtagzu einer Sitzungzusammen.
AmDonnerstagfindet um10Uhrvormittagseine SitzungdesWie-¬

nerStadtsenatesundanschliessenddaraneineSitzungderWienerLandes-¬
regierung statt .

. - ¬
DerPersonalüberstandderstädtischenStrassenbahnen.
Im Zuge der Verhandlungen über die Beseitigung des bei der

StrassenbahnvorhandenenPersonalüberstandeshat der Personal - Ausschussder
Bediensteten ,ArbeiterundFunktionäreandie DirektiondasErsuchengestellt
eine dienstliche Abstimmungüber die Art der Beseitigung desPersonalüber -¬

standesdurchzuführen .Essoll darüberabgestimmtwerden,obdievonderDi-¬
rektion beabsichtigten Kündigungendurch EinführungvonKurzarbeit füralle
Bediensteten in der Form von Urlauben ohne Gebühr vermieden werden sollen .

DerStimmzettelwirddaherfolgendeFrageenthalten:"SindSiefürKurzarbeit
zur VermeidungvonKündigungen?"AbgestimmtwirdamDienstag ,den24 . ,und
amMittwech ,den 25 . Februar ,damit alle Bediensteten Gelegenheit zurStimmen- ¬

abgabehaben .In jeder Dienststelle wirdeine Abstimmungskommissionamtieren ,
die auseinemvonderDirektionbestimmtenBeamtenals Vorsitzendenundaus
drei vom Vertrauensmännerausschuss jeder Abstimmungsstelle bestimmten Bei¬

sitzern besteht .
. . . - . - ¬

DerGesundheitszustandder WienerBevölkerung.
DasstädtischeGesundheitsamtteilt auf GrunddesBerichtesder

städtischenAmtsärzteüberdenGesundheitszustandderWienerBevölkerungim
vergangenenDezembermit ,dassdie ZahlderKrankheitenderAtmungsorganeund
derTodesfälleanKreislaufkrankheitenundbösartigenNeubildungenimDezem¬
bergestiegenist .DenbösartigenNeubildungensindvorallemPersoneninhö¬
heren Altersstufen erlegen .Die Zahl der anzeigepflichtigen übertragbaren
Krankheitendagegenist imBerichtsmonategegenüberDezember1929um29Pro-¬
zent zurückgegangen . DerRückgangist hauptsächlich auf eine Verminderungder
Zahl der Varizellen ,des Scharlachsundder Diphtheriezurückzuführen .Typhus
undRuhrsind imDezemberdesVorjahresnurschr vereinzeltaufgetreten .

ImDezember1930sindin Wien . 327Personengestorben,während
im November1942und im Dozember1929 . 027Personengestorben waren .Die
meisten Todesfälle sind wieder durch Krankheiten der Kreislauforganeverur¬
sacht worden ,dann folgen als Todesursachendie bösartigenNeubildungen ,
die KrankheitendesNervensystems,die Krankheitender Atmungsorganeund
schliesslich die Tuberkulosc .AnorganischenHerzkrankheitensind imDezember
137Personen,anKrebs342PersonenundanLungen-undRippenfellentzündung
209Personengestorben ;einer Lüngen -oder Kchlkopftuberkulosesind 207Per¬
sonen ,einem Gehirnschlag 153 Personen und einer Arterionverkalkung106
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Personenerlegen ;72 Personensind an epidemischenKrankheitenund 59an
Altersschwächegestorben .90 Personen ,undzwar46 FrauenundUhMänner,
haben im Dezember Solbstmord verübt .

In den WienerKrankenanstaltensind im Berichtsmonate32 . 241Per- ¬
sonen in Pflege gestanden ,davon 55 Prozent in den allgemeinen öffentlichen

Krankenanstalten .
Die Armenkrankenbehandlung hat im Dezember 14 . 096Porsonen Neu- ¬

aufnahmenausgewicsen .Al Prozent der Aufgenommenenstanden imGreisenalter .
27Prozentder Krankheitsfälleder Armenkrankenbehandlungsind akuteentzünd¬
liche Erkrankungen der Atmungsorganegewesen .

. - . . - . - ¬

DieSchneesäuberungsarbeiten.
DerstädtischeFuhrwerksbetricb ,domdie Strassenreinigungin

Wienotliegt ,teilt mit ,dassheuteinsgesamt. 025ManndescigenenPersona¬
les und . 076Schnecarbeiter ,die zudiesemZwockeaufgenommenwurden ,bei
der Schneesäuberung beschäftigt sind . 15Pferdeschneepflüge und ein Autokchr¬
zug besorgen die maschinelle Schneesäuberung .Für die Schnecabfuhr sorgen

356zweispännigePferdefuhrwerke,46Kabszügeund81Lastkraftwagen .Auchdie
Schneeauflademaschinestcht inBetrieb .

JubilarederEhe.
Kürzlich feierten die EhepaareFriedrich undMarthaBaum ,Karl

undJuliana Beitl ,Jesof undElisabeth Burghaber ,Karl undJosefaHerda ,
Josef undMarieLiebschütz ,Heinrich und MarieMayer,AloisundHerminc
Morgenstern ,Josef und Wilhelmine Pachmann ,Josef und Petronella Prokes ,Ju - ¬

lius undFriedaRosenbaum,FerdinandundKatharinaRohleder ,SamuelundFanni
Schwarz ,Josef und Josefa Sellner ,Johann und Maria Solan ,Johann undMaria

Swobodaund Mathias und Elisabeth Swobodaihre goldene Hochzeit .InVertre¬
tungdes BürgermeisterserschienamtsführenderStadtrat Linderin derWoh¬
nungder Jubelpaare ,beglückwünschtesie undüberreichteihnendieEhrengabo
der Stadt Wien .

- . - - - —- . - - .
EinneuerDiätkursin der Haushaltungsschuleder StadtWien.

Am2 .März beginnt in der Haushaltungsschule der Stadt Wien ,
Mariahilf ,Brückengasse 3 ,ein neuer Diätkurs ,der 6 Abendeumfassenwird .
Auskünfte erteilt die Haushaltungsschule der Stadt Wien ,Telefon B25- - 19 .
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AuflegungdesVorzeichnissesderWahlbercchtigtenfürdieWahlderWicher
Aerztekammer.

DasAmtder WienerLandesregierunghat eine Kundmachungerlassen ,
wonachdas für die Neuwahlder WienerAerztekammerverfasste Verzeichnisder
WahlberechtigtenvonMontag ,den23 .Februar ,andurchachtTage ,alsobis
einschliesslich Montag ,den 2 .März ,mit Ausnahme des Sonntags während der

Amtsstunden,von8Uhrmorgensbis3Uhrnachmittags,amSamstagnurbis2
Uhrnachmittags,beidenmagistratischenBezirksämternundin derMagistrats
Abteilung 13 ,NeucsAmtshaus ,. Stock ,zur Einsicht aufliegen wird . Rekla¬
mationenvonWahlberechtigtensind innerhalbdiesesZeitraumesschriftlich
oder mündlichbeimWienerMagistrat ,Abteilung13 ,NeucsAmtshaus ,. Stock,
einzubringen . NachAblauf dieses Zeitraumes einlangende Reklamationen können
für die bevorstchende Wahlnicht berücksichtigt werden .

Verkehrsregelungin derKalvarienberggassein HernalswährenddesFasten-¬
marktes .

VomAschermittwochbis einschliesslichOstermontagwirdinjedem
Jahre in der Kalvarienberggassein Hernals der althergebrachteFastenmarkt
abgchalten . DerMarktfindet immerin demTeil der Kalvarienberggassezwischer
ElterleinplatzundOttakringerstrassestatt .DaderMarktimmerausserordent-¬
lich starkbesuchtwird ,kannausGründenderöffentlichenSicherheitein
Fahrzeugverkehrwährendder Marktzeitin diesemTeilederKalvarienberggasse
nicht gestattet werden .Währendder DauerdesDurchfahrtverboteskannder
FahrzeugverkehrauchohnewesentlicheStörungabgelenktwerden ;derVerkehr
erfolgt danndurch nahe der KalvarienberggasseliegendeParallellgassen ,
durchdie Bergsteiggasseunddurchdie Ortliebgassc .AufGrunddesStrassenpo¬
lizeigesetzes ist daher verordnet worden :

I .DieDurchfahrtdurchdie KalvarienberggasseimXVII .Bezirkzwi¬
schenElterleinplatz undOttakringerstrasseist währenddesFastenmarktos ,
das ist alljährlich vomAschermittwochbis einschliesslich Ostermontag,in der Zeit von 8 bis 20 Uhr verboten .

II .Uebertretungen dieser Verordnung werden von der Bundespolizei¬Dircktionnach§ 79 des WienerStrassenpolizeigesetzesmit Geldstrafenbis
zu 500Schilling ,bei erschwerendenUmständenmit Arrest bis zu 4Wochenbestraft ,der an Stelle ddernebender Geldstrafeverhängtwerdenkann .

Sitzung der BezirksvertretungLandstrasse .
Die nächste öffentliche undvertrauliche Sitzung derBezirks-¬

vertretung Landstrasse findet amDonnerstag ,den 26 .Februar ,um5Uhr
nachmittags statt .

148


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

